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Verzeichnis der am 5 . Juli
angemeldete« Fremden :

I » de« Gafthöfen:
Gasth. zum gold. Adler.

Schlenk, Hr. Adolf Alfeld a . L.
Herrmann, Hr . I . , Kfm. Tauberbischofsheim
Konz, Hr . Georg mit Frau Stuttgart

Gasth. zum Bad . Hof.
Klugherz, Hr . Emil Frankfurt a . M
Klugherz, Frau Mina „
Kuhn, Hr. Bernhard mit Frau Gem.

Friesenheim
Hanakam, Fr . Anna Karlsruhe

Hotel Belle vue.
Andreas, Frl . L . Frankfurt a . M
Bernhardt , Frau Dr . und Bed . Wiesbaden
Neubauer, Frl. Traute „Kgl. Bad -Hotel.
Bölling , Frau, 1. Staatsanwalt Duisburg
von Grolmann, Hr . Hptm . Berlin
Lepmann , Hr . Lewis mit Frau Gem.

Stuttgart
Hotel Coueordia.

von Harwegen den Brems, Frau mit Frl. T
Schiedam Holland

Bruch, Hr. Heinrich mit Frau Gem .
Wiesbaden

Lindstedt , Hr. F . und C. Moskau
Scherer, Frau Steuerrat Cafsel
Struben , Hr. K. Hptm . mit Frau Bremen
Malnek , Frau O mit T. New-Hork

Hotel Drebinger.
Hanger, Hr. Ferdinand , Privatier mit Bed.

Offenburg Bad .
Zimmermann , Hr Jean , Kfm . j Elberfeld
Wagner, Hr . Liegnitz

Hotel Graf Eberhard.
Müller, Hr. Moritz, Privatierj

Helmbrechts Bay.
Tchulhöfer, Hr. Alb. , Kfm .j Würzburg
Schwager, Hr. Paul, Kfm . Gera

Hotel gold. Löwe».
Benscheit, Frl. F. Berlin
Maluck, Frau O . mit Frl. T. New-Aork
Micha , Frau Charlotte Berlin
Kirchner, Frau Berlin
Schncy, Hr . Herrn., Gutspächter mit Frau

Gem .j Walkershofen
Laaser , Hr . Emil, Fabrikant ) Berlin

Hotel Maisch.
Hoffmann, Hr. Gutsbes . Nünschweiler PfalzHotel Schund z«ur gold. Ochfe«.
Herold , Hr . Ludwig HeidelbergHerold, Frl . Pauline „Herold , Frl. Anna „Hamm, Hr . Paul, Kfm . Stuttgart
Schuster , Hr . Georg , Apotheker BaselHotel Pfeiffer zum gold. Lamm .
Rauch, Hx . F . Berlin -WilmersdorfBauer, Hr . Ernst , Kfm . Breiten
Krauth, Hr . Karl Eßlingen
n - Hotel Post.
Löwenthal, Hr . M ., Kfm . Berlin
Löwenthal, Hr. A . , Kfm . Berlin
Hubert, Hr . Kgl. Forstmeister

Doberschütz Bez . HallEbert, Frl. Hilda Osthofen Rh. Hessen
Hasch, Frau Klara OsthofenWch . Hr . Kfm . Birmingham Ale U . S . A .
Mosel, H, . Emil BruchsalMo, Hr . W . , Landwirt Peine i. H .Mo, Frau Dr. mit Hr . S . Königsberg

Russischer Hof.Wrster, Frau Käte, Direktorsg . Mühlheim
AoU , Hx , Oberstleutnant mit Frau Berlin
Mrdtzen, Frau Mathilde HamburgMeyer , Schwester Dora «
Un Forckenbech , Frau Oberst AachenTagner, Hr . Oberst z. D . Straßburg
t-. . ,Sommerberg -Hotel.

; ^ Frau Dora mit T Ansbach*? "br, Frau G ., Direktorsg . MannheimNWrat, Frau Minister mit T. Oldenburg

Gasth . zur Sonne .
Eckmeyer, Hr. Oscar, Kfm .s Hamburg

Gasth . zum Veutilhoru.
Schindler , Hr . Adolf, Präparandenlehrer

Eilenburg Pr . Sachsen
Hotel Weil .

Lehmann, Frau Berta, Rentiere
Frankfurt a . M .

Neuberger, Hr. Heinz , Kfm . Worms a . Rh .
I « den Privatwohnnnge«

Billa August«.
Franke, Frau Generalmajor mit Frl. T.

MainzVilla Bachofer.
Stühl , Frl» Anna u. Clara, Rentiere Berlin

Villa Bätzuer .
Bilharz, Hr. Oberbergrat Berlin
Poll, Frau Sophie , geb. Bünemann

Braunschweig
von Lucanus , Frau Rittmeister Berlin
von Lucanus . Hr . Hermann Berlin
Poll, Frl. Klara BraunsfsweigAuua Bauer . Hauptstr . 91 .
Weiieler, Frau S -, Privatiersg . Memmingen

Zimmermann Bechtle. Rennbachstr.
Suffa , Hr . Wilh , Bureau-Assistent mit Frau

und Kind Berlin-Tegel
Schreinermstr. Brachhold .

Eulenhaupt , Frl. K . Rentnerin mit Schwester
Mainz

Föhring, Hr . Richard, Kfm. mit Frau Gem.
Leipzig

Diakouiffeustatiou
Schröder , Frl. Hannover
Katz, Frl.
Weegmann, Hr, Baurat mit Frl. Schwester

StuttgartKarl L . Eitel , Oldenburgstr . 44 .
Matz, Hr. Karl, Bierbrauereibesiher mit Frau

Gem . Rheinbischofsheim
Haus Fehleise« .

Volkmann, Hr . M., Geheimer Baurat mit
Frau Gem. und S . Hannover

Geschwister Fuchs .
Becker, Hr . Fr. , Pfarrer Elmstein PfalzVilla Germauia.
Lipp, Hr. A. Stuttgart
von Reuter , Frau geb. von Rumohr

Ludwigslust
Villa Göthe.

Isert, Frau Rerna Waidmannslust
Stadtpfleger Gutbub .

Hafner , UHr . Friedrich, Privatier mit Frau
Gem. Stuttgart

Wilh . Güthler, Elektrotechniker.
Feiler, Frl. Julie und Berta Reutlingen

Fr. Hammer , Wagnermstr .
Brück, Frau Virginie Straßburg

Zugführer Hiuterkopf .
Kienle , Hr. G . , Kfm . MarkgröningenVilla Hohenstaufen .
Osterburg , Hr . Karl, Kfm . mit Frau Gem

und Töchterchen Braunschweig
Haus Joseuhaus .

Clemens, Frau Elise, Privatiere Berlin
Marx, Hr . Simon, Bankier München

Villa Karlsbad.
Bohn, Hr. Fritz, Ger . -Notar u Rechtsanwat

Oppenheim a . Rh.
Villa Kiechle.

Oppenheimer, Hr. Josef, Kfm .
Frankfurt a . M.

Haus Kuch .
Raimann, Hr. Camilo , Beamter mit Frau

Gem . Wien
Löwenthal, Hr. S . Cannstatt
Sirker, Frl Anna Trier a . Mosel
Salomon, Hr . Max Frankfurt a . M
Salomon, Hr . Willy „
Salomon, Frau Auguste „
Salomon, Fr . Betty „
Hamburger , Fr . Sofie „

Villa Laduer .
Pabft, Hr. Karl, Kfm . mit Frau Gem.

Braunschweig

Hofkonditor Lindeuberger .
Fürst , Hr. Robert , Kfm . mit Frau Metz

Villa Linder .
Köhler, Hr. Max, Architekt mit Fam .

Berlin-Friedenau
Richter, Hr . Herm . , Direktor mit Frau Gem.

Sohn und Bed . MagdeburgAlbert Lipps.
Bertsch, Frau Kfm. Metzingen
Kunz, Frau Marie, We., . Privatiere mit T.

und Bed . Metzingen
Kanzleirat Maier .

Bottler, Frau Bürgermstr We . Bonn
Langenfelder, Frau HeilbronnStrubel, Frau Zahnarzt „

Herm. Pfau , Schreinermstr .
Huber, Hr. Karl, Flaschnermstr. mit Frau

und Schwester OehringenGottlob Pfeiffer .
Busch , Hr . Wilh. , Prokurist mit Frau Gem.

Neuwied a . Rh.
Karl Pfeiffer. Hauptstr . 88.

Rosenbaum, Hr . Ludwig. Kfm . Heidelberg
Villa Fritz Rath.

Artozoeus, Frau Elise Pforzheim
Eisenmenger. Hr . Adolf, Privatier „
Fritz, Frl. Ottilie, Pflegerin „

Güterbeförderer Ritz .
Melchinger, Hr . Gutsverwalter Viesenhausen

Baddiener Schill We.
Maier, Frl. Lydia Königsfelder Bad.

Friedr. Schmid, Schreinermstr .
Majer, Frau Landau Pfalz

Friedr. Treiber, Schuhm.
Bach , Hr . Fritz, Schuhfabrikant Zweibrücken

fLydia Treiber. Hauptstr . 99.
Blechmann, Frau Sophie, Kfmsgattin

Riga Rußland
Blechmann, Hr . Leo „Billa Trippuer.
Bär . ^Hr . Jakob mit Frau Gem.

Pirmasenz Pfalz
Joh . Treiber, Sattlermstr.

Weber, Hr . Johannes, Postunterbeamter a. D.
Owen OA. Kirchheim

Miua Ulmer , Kochstr .
Münz , Hr. Dr. Lazarus . Rabbiner Nürnberg

Hauptlehrer Beyl .
Kaiser, Hr . Albert Untertürkheim

Villa Viktoria.
Bauer, Hr . Alfred, Geheimer Hofrat

Wiesbaden
Blume, Hr. Heinr , Stadtrat „

Witwe Wendel .
Leiter, Hr. Siegfried Oberdorf

Chr. Wildbrett We.
Kurz, Frau Ottilie, Privatiere

Frankfurt a . M-
Erholungsheim .

Florez, Hr. Bernh ., Privatier Gruppenbach
Herrnhilfe.

Pfänder, Frau Kfm . Waiblingen
Schmid, Frl . Sofie Alpirsbach

Der am 6 . Juli angemeld. Fremden .
In de« Gasthöfe « :

Hotel Belle vue.
Düngern , Frau Baronin mit Frl. T. und

Bed . Karlsruhe
von Matheson, Hr . Oberstleutnant mit Frau

Gem . Bremen
Busch von Mock, Frau Wiesbaden
Fietig , Hr. Henry mit Frau Gem . Cincinati
Sigle, Hr . Ernst , Fabrikant mit Frau Gem.

Kornwestheim
Bor. ase-Adams , Frau England
Daniel , Frl. M. „

Pension Belvedere.
Kropf, Frau Rechnungsrat mit Frl . T . Berlin
Lindenmaier, Hr . Reinhold , Oberlehrer mit

Frau Gem. und S . Sondershausen
Hotel Kühler Bruuue «.

George, Hr ' A . M . London
Wilkie, Frau London
Uhland, Hr . Oberingenieur Stuttgart
Uhland, Frau „
Brubacher, Hr . Karl, Kfm . „

Rentschler, Hr. Paul. Kfm . StraßbUxg
Hotel Coueordia

Bindschädler, Frau mit T . Zürich
Gasth . zur Eintracht.

Leute, Hr . Otto, Beamter Karlsruhe
Gölk , Hr . Fritz, Bahnbeamter „

Hotel KlumPP .
Neumann , Hr . Gaston Straßburg
Crohn , Hr . Bernhard, mit Frau Gem.

Berlin
Lindheimer, Hr . M . mit Frau Gem.

^Frankfurt a . M.
Tcharff, Hr. Ferd . Landau Pfalz
Müseler , Frau Justizrat Berlin
Hartstein , Frau Jda , Rentiere „von Hedemann, Hr . Kurt mit Frau Berlin
Cohn, Frau Valeska Berlin
Bachstädt, Frau Hedwig mit Kind und Bed .

Turin
Saß, Hr . Karl H , Privatier Hamburg
Zinkeisen , Hr . Herm . Braunschweig
Katz, Hr . Berlin
Haymann , Hr . Julius Stuttgart

Gasth . zur alten Linde .Störkert, Hr . Karl Bruchsal
Pigner, Hr. Max mit Frau Gem . Paswalk
Hei, Frau A. Syck
Heinser, Hr . Herm . Neckarhausen
Hensler, Hr. Hermann „
Hensler, Hr. Gottlob „Boie, Hr . F ., Oberlehrer mit Frau Gem .

Thorn
Notacker , Hr. Hermann Neckarhausen
Klein, Hr . Gottlob „Stein, Hr . K . Seminarmusiklehrer Nürtingen
Klapper , Hr. Karl Kornwesthe -m
Kunz, Hr . E . mit Frau Gem. Sontheim
Haberer , Hr . Oskar , Kfm . Stuttgart
Paulecki, Hr . Willy , Kfm . „
Seyfert , Hc . R. , Balletmeister „Gteer , Hr . Karl Neckarhausen
Brotbeck , Hr. D . „
Seybold , Hr. Friedrich „
Geiger, Hr. Wilhelm „
Armbruster, Hr. G. „
Kugel, Hr . W -
Stückle, Hr . Ludwig „
Fischer , Hr . August
Faller , Hr . Christian „Weiler , Hr . Gottlob „Hotel gold . Löwen.
Seibold , Frau E . mit Frl. T . Berlin
Meyding , Hr . Adolf, Kfm . mit Frau Gem.

StuttgartPierre, Hr . E . Lausanne
Klencker, Hr. Chr. , Dipl -Ing . Essen

Hotel Maisch.
Hustedt, Frl. Hermine Braunschweig
Hikt, Hr . Oberamtspfleger Vaihingen, a . E .

Hotel gold . Ochsen.
Blanck , Hr, I ., Lehrer mit Frau Gem.

Lehe i . Hannover
Krohn, Hr . Ernst , Rechnungsrat mit Frau

Gem . Gr . -Lichterfelde -Berlin
Berend, Hr . A . , Kfm Danzig
Elkisch, Hr . Robert , Kgl. Baurat

Berlin -Charlottenburg
Hahn, Frl. Anna, Lehrerin a . D . Brandenburg

Panorama -Hotel.
Mosel, Hr . A ., Fabrikbesitzer mit Fr. Gem.

Bonn
Hotel Pfeiffer zum gold . Lamm .Eidam , Hr. W , Kfm . Berlin

Hirschlaff , Hr . H . Berlin
Auerbach, Frl. A . mit Cousine Berlin

Hotel Post .
Lakowsky . Hr. A . mit Frau Gem . Rotterdam
Horn , Hr . Ad. , Kfm. mit Frau Gem.

Hamburg
Schlesinger, Hr . Oscar, Fabrikbesitzer mit Fr.Gem. Bleicherode a . H .

Hotel zum gold. Rotz.
Brintzinger, Hr . W. F . New-York
Brintzinger, Hr . I . C , Bauwerkmeister

Eßlingen
Kallenberger, Frau " Privatiere Mannheim



Sommerfeft der Bolkspartei .
stz . Oberndorf , 8 . Juli .

Das Sommerfest der Fortschrittlichen Volkspartei
Württembergs ist glänzend verlaufen . Schon in den Vor¬
mittagsstunden fanden sich von Nah und Fern zahlreiche
Parteifreunde ein , die im Zug , die Musik an der Spitze,
durch die festlich geschmückten Straßen Oberndorfs nach
dem „ Schützen" marschierten . Hier fanden Vertrauens¬
männerversammlungen des 8 . und des 9 . Reichstagswahl¬
kreises statt . In der Wahlkreisversammlung des 8 . Wahl¬
kreises fand eine Besprechung der Lage in den einzelnen
Bezirken nach dem Referat des den Vorsitz führenden
Parteisekretärs Staudenmeyer statt . Allgemein
wurde die Stimmung der Wählerschaft für die liberalen
Kandidaturen als günstig bezeichnet ; die Vertrauens¬
männer erklärten mit frohem Mut in den Wahlkamps zu
ziehen. Einstimmig wurde gut geheißen, mit der Wahl¬
agitation jetzt schon zu beginnen . Für den Parteitag
in Mannheim wurden je 3 Delegierte und 3 Stell¬
vertreter bestimmt. Der Reichstagsabg . Liesch ing er¬
klärte sich zur Annahme der ihm angebotenen Zählkan¬
didatur in Horb bereit . In der Vertrauensmännerver -
sammlung des 9 . Wahlkreises wurde beschlossen mit Rück¬
sicht aus das heutige Fest von einem besonderen Wahl¬
kreissommerfest abzusehen. Ferner wurden Pressefragen
behandelt .

Das gemeinsame Mittagsmahl fand gegen 1 Uhr
im Schützensaal statt . Bürgerausschußobmann Würz -
Schramberg begrüßte die zahlreich erschienenen Partei¬
freunde namens der Oberndorfer Parteiorganisation . Abg.
Reihling dankte der Stadt Oberndorf für das freund¬
liche Willkommen und für den reichen Häuserfchmuck .
Hauplehrter Huber - Tuttlingen ließ das Vaterland hoch¬
leben . Privatier Reif brachte ein Hoch auf die Frauen
aus . Reichstagsabg . Hähnle -Ulm überbrachte die Grüße
der Volkspartei Ulm und des oberfchwäbischen Agitations¬
ausschusses. Seine Ansprache klang in ein lebhaft aufge¬
nommenes Hoch auf den Bezirksverein Oberndorf aus .

Leider erwies es sich infolge der ungünstigen Witter¬
ung als unmöglich, die öffentliche Volksversammlung am
Nachmittag auf dem Festplatz der Barbarahalde abzuhalten .
W wurde deshalb die Versammlung nach einem Umzug
durch die Straßen Oberndorfs im Schützenhaus abgehalten .
Den Vorsitz führte der Vorsitzende des Landesausschusses
Chefredakteur S ch m i d -Stuttgart . Das Lied : „Stimmt
an mit Hellem hohem Klang " eröffnete die Feier . Flasch¬
nermeister Knäble begrüßte namens der Oberndorfer
Volkspartei . Chefredakteur Schmid dankte herzlich für
die Einladung in das freundliche obere Neckartal und
verlas die Begrüßungstelegramme . Solche lagen vor Dom
Abg . Payer aus dem Jnntal , von dem durch Krankheit
verhinderten Abg . Gaiser aus Bäiersbronn und vom
Bolksverein Ravensburg . Hierauf hielt der Abg . Lie -
sching , von lebhaftem Beifall begrüßt , die Festrede über
den Reichstag .

Das Volk habe mit Spannung den ersten Sitzungen des
neuen Reichstags entgegengesehen . In Berlin sei ein etwas
anderes Leben als in Unserem Halbmondsaal und es sei nicht
alles -besser. Während zu uns der König in die Stände -
kammeru kommt, wird der Reichstag im königlichen

'
Schloß

mit großem Prunk eröffnet und nicht wie bei uns spielt sich
die Präsidentenwahl hinter den Kulissen ab . Der Reichstag
brauchte « inen Monat, um seines Präsidenten sicher zu sein .
Während die Verhältnisse im allgemeinen sehr wirr waren , nabm
die Bolkspartei eine durchaus klare Stellung ein . Mr haben
uns auf den Standpunkt gestellt , daß die Mehrheit das Prä¬
sidium übernehmen soll , und deshalb stellten wir auch zwei
Präsidenten zur Verfügung. Die Verantwortung hiefür ist sehr
groß , aber wir wollten dem Volke nicht das unwürdige Schau¬
spiel geben , daß keine Partei sich bereit zeigte , den Präsidenten
zu stellen . Man hat über diese Wirre,: und Zeit , die der Reichs¬
tag brauchte , um die Präsidentschaft zu erledigen, viel gespottet .
Und doch war es notwendig, daß sich erst eine Klarheit her-
ausbildete, die Wahl zu Hagenow hat uns ein weiteres Man-
dat gebracht, wenn noch eine Wahl stattsindet , dann ist eS
möglich , daß Volkspartei, Nationalliberale und Konservative an
Zahl gleich sind . Zum Etat hat der Reichstag allein 80 Re-

Ls gibt Menscben mit leuchtendem und Menschen mit glänzen
dem verstände . Die ersten erhellen ihre Umgebung , die zweiten ver
dunkeln sie . Marie v . Lbner - Lschenbach .

Was die Liebe vermag.
7s Roman von Victor Blüthgen .

Nachdruck verboten .
(Fortsetzung . )

„Tr kann ja am Ende auch ein Taschendieb sein" ,
sagte Bella vergnügt .

„ Auch möglich . Aber reden Sie bloß nicht davon !

Ntzr geht' s auf die Nerven , wenn ich ' bloß das Wort höre.
Ich habe mal wegen einem aufs Gericht gemußt — das
muß ich Ihnen nachher erzählen . Bor diesen Brüdern
hüten Sie sich nur auch unterwegs - und nachher in
Amerika , da soll ' s die schlimmsten geben. Wenn ich jetzt
Pferdebahn fahre und einen Mann neben mir habe, halte
ich immer die Hand auf dem Portemonnaie .

"

„ Aber Taschendiebinnen gibt ' s doch ebensogut" , warf
Bella ein.

„ Auch ! Na , überhaupt : halten Sie die Hand auf
dem Portemonnaie und lassen Sie keinen Menschen wei¬
ter als einen Schritt an sich herankomrnen . Ich habe
nun zufällig gerade mit einem Manne meine Erfahr¬
ungen gemacht, einem sehr feinen , netten Herrn . . . Ach,
du lieber Gott , weiter fehlte nichts . . . Schaffner , das
ist Damenkupee — Schaffner . . . !"

Die Tür ward im Moment aufgerissen, da der Zug
sich in Bewegung fetzte, der Herr mit dem weißlich blon¬
den Haar und Äem rötlichen Bartwuchs stürzte herein ,
fiel auf den Platz , von dem die Dicke Dame in Heller Ent¬
rüstung mit dem Mops abgerückt war , faßte in .hast nach
der Tür und schlug sie zu, dann sagte er, mit einer ge¬
wissen unbeholfenen Verlegenheit seine schottische Reise¬
mütze vom Kops ziehend : „Verzeihung , meine Damen —
beinahe wäre ich hier sitzen geblieben . . .

" und sich zum
Fenster beugend : „Bis zur nächsten Station !" — denn
draußen schrie ver Schaffner vom Trittbrett : „Herr , das
ist Damenkupee !" Gleich darauf erschien sein Kopf am
Fenster , rot vor amtlichem Unwillen : „ Es steht doch groß

sc' lntwncn gefaßt, 67 sind unerledigt geblieben . Zn wünschen
wäre , daß in Zukunft diese Zahl kleiner wird , und daß das
den Wählern Versprochene bann mehr eingehalten werden kann.
Redner sprach in seinen folgenden Ausführungen die Beratungen
beim Etat einzeln durch . Beim Etat des Reichskanzlers zeigte
eS sich , daß der Reichskanzler eine recht schwierige Haltung
hatte . Seine Majestät hatte wieder eine Rede gehalten. Dem
Kaiser und dem Reichskanzler erstand aber eine - große Hilfe
durch die ungeschickten Angriffe des sozialdemokratischen Äboe-
vrdneten Scheidemann aus Preußen. So kam es , daß
man von dem Kaiser und seiner Rede in Straßbnrg gar nicht
mehr sparch , sondern nur von dem Mg . Scheidemann. Sehr
ineressantt ist immer der Etat der Kolonien . Dieses Neuland
bringt den Gesetzgebern und den Verwaltnngsbeamten reichlich
Gelegenheit, neue Kulturgüter zu schassen . Daß da vorsichtig
vorgegangen werden mutz, ist sicher . Wir haben beschlossen, die
Regierung aufzufordern, ein Gesetz anfzustellen, worin all die
Dinge aufgeführt werden , die die Kolonisten selbständig erle¬
digen können . lieber die Mischehenfragen wollen wir erst bist
Kolonisten hören , bevor wir selbst etwas unternehmen . Die
neuen Forderungen für Heer und Flotte sind nicht klein ge¬
wesen . Doch machten es uns 'die Angaben, die uns in der
Bndgetkommisjion mitgeteilt wurden , unmöglich , die Ablehnung
der Vorlage ans uns zu nehmen . Zur Deckung der Vorlage
verlangte» wir eine Besitzsteuer und beantragten deshalb eins
Erbansallssteuer, ein Antrag, den der Reichstag auch ange¬
nommen hat . Das eine ist sicher, die , die meinten, wegen
der 110 Sozialdemokraten werde der Reichstag aufgelöst, haben
Unrecht gehabt . Am Schluß hat uns der Kanzler sogar noch
den offiziellen Dank abgestattet . Gegen Ende seiner Ansprache
gab der Redner noch einen Ueberblick über seine persönliche
Tätigkeit im Reichstag, indem er allen Sitzungen seit seiner
Wahl anwohnte und dabei auch eine Reihe Sitzungen in der
Budgeikommission mitmachte .

Liesching schloß seine Rede unter lebhaftem , langan -
hallendem Beifall . Nachdem der Vorsitzende noch ein
von der hohenzollerischen Volkspartei eingelaufenes Be¬
grüßungstelegramm mitgeteilt hatte , ergriff der Land¬
tagskandidat für den Bezirk Oberndorf , Gemeinderat und
Geometer Linkenheil -Schramberg das Wort . Er gab
einen Rückblick auf die Geschichte des Wahlbezirkes Obern¬
dorf und entwickelte dann in größeren Zügen sein Pro¬
gramm ohne eine eigentliche Kandidatenrede zu halten ,
zu der in den kommenden Tagen ja noch reichlich Zeit
vorhanden ist . Der Kandidat fand mit seinen Ausführ¬
ungen wärmsten Beifall . Die Aussichten für seine Wahl -
müssen als durchaus glänzend bezeichnet werden . In¬
zwischen war die Zeit so vorwärts geschritten, daß der 3.
Redner , Landtagsabg . N ä g e l e -Tübingen sein Referat
über den Landtag sehr kurz zusammenfassen mußte .

Er führte aus , der Landtag habe in den letzten 6 Jahren
über 400 Sitzungen gehabt , habe 7 bis 800 MUM-nen Mark
vergeben und 1 bis 200 Millionen Mark Schulden gemacht»
Die ganze Gesetzgebung und hie Staatsmaschine sei fortschritt¬
lich organisiert worden . Mehr als andere Tagungen habe die
letzte die eines -doppelten . Gesichtes getragen; alte Fragen wur¬
den gelöst und neue aufgeworfen. Die Tagung begann mit
einem Sündenbekenntnis bezüglich der Sporteln . In landwirt¬
schaftlichen Fragen habe die Volkspartei gezeigt, daß sie sich
von keiner anderen Partei überbieten lasse . Im Retchsver -
sichernngsgesetz sei es auf den Standpunkt der Bolkspartei
hinausgekoinmen . Ferner sei unter Führung der Bolkspartei
das Bolksschulwesen jetzt im ' fortschrittlichen Sinn zu Ende ge¬
bildet. Durch die Staatsvereinfachungen tverden in Zukunft
2 '/z Millionen Mark erspart . Die Landeswasserversorzung und
eine befriedigende Lösung der Donauwasserversickerung werden
Kulturiaten sein . 'Der Landtag kann sich das Lob geben , sehr
fleißig gearbeitet zu haben . Er hat das Staatswesen mo¬
dernisiert. Die ganze Arbeit aber wäre nicht möglich gewe¬
sen ohne die Führung und Leitung Friedrich PayerS .

Redner schloß sein Referat unter lebhafter Zustimm¬
ung . Hierauf wurden folgende von dem Vorsitzenden vor¬
getragene Resolution einstimmig angenommen : „Die
zahlreich besuchte Versammlung der Fortschrittlichen
Volkspartei in Oberndorf spricht den Fraktionen der Par¬
tei im württembergischen Landtag und im Reichstag ihren
Dank und ihr vollstes Vertrauen aus . Die Anwesenden
werden bei dem kommenden Landtagswahlkampf alle Kräfte
entsetzen um für den Liberalismus die besten Erfolge
zu erzielen .

" Zwischen den Ansprachen wurden Lieder
freiheitlichen und vaterländischen Inhaltes gesungen . Ge¬
gen 61/3 Uhr nachmittags wurde das Sommerfest in seinem
offiziellen Teil von dem Vorsitzenden geschlossen .

und breit draußen : Frauen , können Sie nicht lesen ,
Herr . . . ?"

Der unglückliche Fahrgast zuckte betrübt die Achseln .
„ Es ist mir ja sehr unangenehm — aber ich hatte keine
Zeit mehr, zu lesen, wenn ich nicht Zurückbleiben wollte . . .
Was wollen Sie , daß ich tue ? Soll ich vielleicht die
Notleine ziehen - - . . ?" Er sagte das so ernsthaft und
höflich , erhob sich ein wenig , daß der Mann am Fenster
in Verwirrung geriet . „ Auf der nächsten Haltestelle stei¬
gen Sie aber um !" herrschte er und verschwand.

Der Herr setzte sich, zog ein buntseidenes Taschentuch
und trocknete sich die Stirn . Moppy war längst vom
Schoß seiner Herrin herabgesprnngen , hatte sich zu der
entgegengesetzten Tür begeben und saß dort zähnefletscherrd ,
knurrend und kläffend aus Kriegsfuß . Auch Bella war
um einen Platz weitergerückt.

„Die Situation ist gespannt , meine Damen "
, sagte

der Fremde lächelnd. „ Am liebsten würfen Sie mich
hinaus , wie ich sehe . Ich werde Ihnen gar nicht lästig
fallen , außer durch mein Dasein . Vielleicht versuchen
Sie , das bis zur nächsten Station zu ertragen .

"

„Wenn Sie sich ganz ruhig verhalten "
, rief die Mops¬

besitzerin, deren runde Augen wie mit Dolchen spiel¬
ten , während ihre Hände den Köter zu erwischen trachteten .
,„Nicht vom Platze rühren , das bitte ich mir aus ; ein
Griff , und ich habe die Notleine , das sehen Sie . . . So !"

Sie hatte Moppy erwischt und hob ihn neben sich auf die
Bank , wo er noch ein paarmal kläffte — dann erstarb
sein Groll in humpfem Murren , und er saß und glotzte
den Eindringling beobachtend an .

Bella betrachtete den Fahrgast gegenüber anfangs
ein wenig unsicher — die energischen Verteidigungsan¬
stalten ihrer Kupeegenossin beklemmten sie doch ein we¬
nig - aber der Humor der Situation wirkte stärker,
und Plötzlich fing sie laut zu lachen an .

„ Gott sei Dank"
, sagte der Herr , „wenn Sie so weiter

lachen, mein Fräulein , halte ich
' s hier aus bis ans Ende

der Welt . Sie wenigstens , hoffe ich, glauben mir , wenn
ich versichere , daß ich ' s weder ans Ihre Taschen noch auf
Ihr Leben abgesehen habe, und weihen mir eine Träne
der Rührung , wenn ich trotz aller Vorsitzt das Opfer dieses
Mopses werden sollte .

"

Deutsches Reich.
Berlin , 8 . Juli . Die Tage von Baltischvort sind

vorüber . Der Kaiser ist in Swineinünde eingettüf-
fen von ivo er morgen seine Nordlandreise a»tritt
Der Reichskanzler ist von Baltischport nach Peters
bürg gefahren .

Berlin , ö . Juli . Wie man hört , wird die Veröffent¬
lichung der gesetzlichen Bestimmungen über die llnsall -
und Krankenversicherung bereits im nächste»
Reichsgesetzblatt erfolgen , nachdem der Kaiser den Er¬
lagen seine Unterschrift gegeben hat . Ms Zeitpunkt des
Inkrafttretens ist für die Unfallversicherung der 1 . Ja¬
nuar 1913 , für die Krankenversicherung der 1 . Kami«
1914 festgesetzt.

Berlin , 6 . Juli. Die Deutsche Arktische Expedition
Sch röder - St ranz unternimmt Ende dieses Monats
eine Studienreise in das nördliche Eismeer . Der Zweck
des Unternehmens ist, die Mitglieder der Expedition in
einander einzuarbeiten , den Proviant und die gesamten
Ausrüstungsgegenstände , sowie die wissenschaftlichen In¬
strumente , Schlitten und Kajaks auf ihre Brauchbarkeit
für die jahrelange Hauptexpedition zu prüfen . Es nehmen
teil der Leiter der D . A . E . Herr Leutnant Schräder-
Stranz , Herr Oberleutnant Ritscher als 1 . Offizier, Herr
Kapitänleutnant Sandleben als 2 . Offizier , Herr Dr.
Mayr für Geographie und Geologie , Herr Dr . Detmers für
Zoologie , Herr Dr . Rüdiger für Ozeanographis , Dr .-
Wenke für Botanik , Herr Marinemaler Rave , Herr Sekre¬
tär Schmidt . Um die Mitte des Monats gehen Mit¬
glieder und Ausrüstung von Hamburg nach Tromsö, wo
ein kleiner Eissegler mit Hilfsmotor für die Studienreise
bereit steht .

Berlin , 7 . Juli . Der „Reichsanzeiger"
gibt die

Wiederzulassung der Rinder - und Ziegeneinfuhr aus dem
Kanton Aargau nach und durch Bayern bekannt.

Berlin , 8 . Juli. Der frühere Oberbürgermeister und
spätere Finanzminister , Ehrenbürger Berlins , Arthur
Hobrecht , ist im Alter von 88 Jahren gestorben .

Frankental , 8 . Juli. Gestern vormittag ereignete
sich bei einer Vergnügungsfahrt des Rheinischen Automo¬
bil-Clubs ein Unglück . Radfahrer versuchten zwischen
zwei dicht aufeinander folgenden Automobilen hindurchzn-
fahren . Um ein Unglück zu verhüten , lenkte das Automo¬
bil des Direktors der Benzwerke , Dr . Diehe , scharf nach
rechts und rannte gegen einen Baum Die Insassen
wurden herausgeschleudert und das Automobil
vollständig zertrümmert . Direktor Diehe und derRechts -
anwalt Dr . Seelig wurden schwer verletzt .

Ausland .
Gmunden , 8 . Juli . Kaiser Franz Josef , der

gestern hier eingetroffen war , stattete dem Herzog und der
Herzogin von Curnberland einen Besuch ab, wobei auch
Prrnz und Prinzessin Max von Baden anwesend wa¬
ren . Hierauf besuchte der Kaiser den Herzog und die Her¬
zogin Philipp von Württemberg . Später kehrte
er nach Ischl zurück .

Paris , 8 . Juli . Der Befehlshaber der sranzöf.
Truppen in Fez , General Gouroud , depeschiert , ec
habe einen ent scheidenen Sieg über den Roghi
erfochten.

Newyork , 7 . Juli. Der demokratische Präsident¬
schaftskandidat Dr . Wilson hat eine Erklärung veröf¬
fentlicht, in der die Grundsätze bekannt gegeben werden ,
nach denen er den Endkampf zu führen gedenkt . Wil¬
son folgt Roosevelt darin , daß er die hohen Kosten der Le¬
bensführung für die brennendste Frage des Tages ansieht
und sie dem herrschenden Tarif zuschreibt.

„Besser bewahrt als beklagt" , betonte die alte Dame
energisch . „Der Mops bleibt , wo er ist ; daß ein Herr
in ein Damenkupee steigt, ist so selten, daß man besser
tut , an keinen Zufall zu glauben . So ein junges Ding
ist natürlich vertrauensselig .

"

„ Sprechen darf ich doch, meine Dame ?"

„ Meinethalben soviel Sie wollen , vorausgesetzt, daß
Sie anständig reden .

"

„ Ich kann ja vielleicht die zehn Gebote auffagen , wenn
Ihnen das recht ist . . .

"
Bella lachte wieder laut auf .
„Ja , mein Fräulein , irgend etwas muß ich bewegen,

und wenn es der Mund wäre . Eine halbe Stunde hier
wie ein Oelgötze sitzen, das hält kein Mensch aus.
würde mich übrigens auch mit den Augen begnügen , unter
einer Bedingung .

"

„ Unter welcher denn ?"

„Wie soll ich' s zart genug ausdrücken . - - Wen
Sie ihnen gestatten würden , sich mehr, als sonst ettau
wäre , mit Ihnen zu beschäftigen.

"

„Nein , nein " , wehrte Bella rasch . „ Da reden ^

„Oder beschäftigen Sie Ihre Augen mit venr Mops

2 .
" . . .

Der Fremde sah die alte Dame prüfeno übersenc nw

„Entschuldigen Sie "
, sagte er endlich , „sind Sie

acht eine Schwiegermutter ?" --
Bella lachte wieder . Der Mann war drollig - „o

nd zwar meine"
, sprach sie rasch . . .

„So , so . . . hm , hm ! Ich h^be mm eunMl ^ .
llück"

, murmelte der Fremde melancholisch >"w
^

!ella einen Blick voll bekümmerter Resignation zu - ,,

t kein Zweifel : in Deutschland sind alle jungen ^ <

ie reizend sind, entweder verlobt oder .verherrate .

„ Ich danke für das Kompliments lagte Bella M

eigte den Kopf. Die gespannte Wachsamker der Ät
^

) ame hatte gleich der des Hundes uachgelass -

-nd Moppy sich ansgestreckt hatte , den Kopf au den

erpsotcn, saß jene wieder in bequemer Haltung , o ^
mrf sie hin : „Was gehen einen Mann in ^ hren ^ ^
ie jungen Mädchen an ?" Das war ihr Trumpf auf

Schwiegermutter "
. (Fortsetzung s g



Württemberg .
Dienstnachrichte».^

Der König hat daS Forstamt Beilstein dem Forstanetmamr
tit . Oberförster Marstaller in Schöntal übertragen und auf- die Zollverwalterstelle bei dem Zollamt Gmünd den Zöllner -

- walter Mühleisen bei der Zollabfertigungsstelle im Stadt .
Lagerhaus in Stuttgart seinem Ansuchen entsprechend versetzt .
Vom Kgl . Evang . Oberschulrat ist je eine ständige Lehrstelle in

- Aach Bez . Pfalzgrafenweiler (Freudenstadt ) , dem HauptlehrerMüller in Bleichstetten Bez. Urach , in Dürrmenz-Mühlacker,
Bez. Knittlingen , dem Hauptlehrer Stehle in Knittlingen ,l Oelisheim , Bez. Knittlingen , dem Hauptlehrer Häberlr- in Vorderwestermurr, Bez. Backnang, in Wurmberg , Bez. Knitt -

s ljE „ , dem Unterlehrer Karl En te n man n in Ditzingen , B^z .
Ludwi

'
gsburg , in Göppingen dem Hauptlehrer Kerl er in Loß-

hurg , Bez . Dornstetten (Freudenstadt ) übertragen .

Sozialdemokratische Landesversammlung . Die
Landesversammlung der Sozialdemokratie findet am 31 .
August und 1 . September in Heilbronn statt . Nach¬
stehende Referate stehen auf der Tagesordnung : Aus dem
Reichstag, Vor den württembergischen Landtagswahlen ,
Die Frauenfrage , Die Jugendbewegung und das Ge¬
nossenschaftswesen.

Zur Post . Von der Postverwaltung werden wieder
Kandidaten für den Postassistentendienst (Postanwärter )
und Kandidatinnen für den Dienst von weiblichen Beam¬
ten (Postanwärterinnen ) ausgenommen . Für Bewerber
und Bewerberinnen , die nicht auf Grund befriedigender
Zeugnisse von Latein -, Real - und Bürgerschulen oder von
höheren Töchter- und Mittelschulen ausgenommen wer¬
den können , finden im Herbst d . Js . Aufnahmeprüfungen
statt. Gesuche um Zulassung zu diesen Prüfungen müssen
bis spätestens 20 . August bei der Generaldirektion vor¬
liegen. Ueber die Aufnahmebedingungen und die den Ge¬
suchen beizulegenden Nachweise geben die Postämter Aus¬
kunft .
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Stuttgart , 6 . Juli . Der Direktor der landwirt¬
schaftlichen Akademie in Hohenheim , Prof . Dr . v . Stre¬
bet . tritt am 1 . Oktober aus Gesundheitsrücksichten von
seinem Amte zurück .

Stuttgart , 6 . Juli . Die Meldung , daß der so¬
zialdemokratische Landtagsabgeordnete Kinkel die Be¬
rufung gegen den Entscheid des Göppinger Gemeindecats ,
der Kinkel wegen seiner dienstlichen Verfehlungen seiner
Stellung als Krankenkassenkontrolleur enthoben hat , zu¬
rückgezogen und die Ortskrankenkasse Kinkels Stelle be¬
reits zur Neubesetzung ausgeschrieben habe, wird vom
„Hohenstaufen" für falsch erklärt . Die Beschwerde Kin¬
kels sei bereits beim Oberamt . Außer Kinkel haben aber
auch sechs Mitglieder der Kasse Beschwerde erhoben , weil
sie den Gemeinderat nicht als zuständig erachten und er¬
klären . daß der Fall Kinkel durch den Beschluß der Ge¬
neralversammlung erledigt sei .

Stuttgart , 6 . Juli . Nach einer dem Verein fürBad M ergen t h e i m E . V . zugegangenen Mitteilung
hat der König das Protektorat über den Verein
übernommen. Zur Zeit betreibt der Verein den Bau des
notwendigen Kursaals , mit dem im Herbst dieses Jah¬res begonnen werden soll.

EßliNgeu ^ L. Juli . Die bürgerlichen Kollegien ha¬ben es in einer nichtöffentlichen Sitzung ab gelehnt ,das Gehalt des Oberbürgermeisters zu er¬
höhen .

Ludwigsburg , 5 . Juli . Die Frequenz des städt .Heilbads war auch im abgelaufenen Monat eine leb¬
hafte ; es wurden 5601 Bäder im Juni abgegeben, d. h .1508 mehr als im Vorjahr und 2300 mehr gegenüberdem Jahre 1910. Je mehr der gute Ruf des jüngstenBades unseres Landes in weitere Kreise dringt , desto
größer ivird die Zahl der Kurgäste , die den Heilwertdes Wassers schätzen lernen .

Bietigheim , 6 . Juli . Die Gemeinde erwägt die C r-
richtung eines Industriegleises am Bahnhof .Die bürgerlichen Kollegien und ein Sachverständiger habenbereits einen Augenschein vorgenommen . Man hofft,durch das Projekt industrielle Unternehmungen für dasGelävde „am Laiern " und im „Buch" zu interessieren .
Auch ist ein Anschluß des Gleises an den mit der Schiff¬barmachung des Neckars in Aussicht genommenen Enz -'Lfichkanal geplant.
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Brackenheim , 6 . Juli . Wegen Milchp aut¬
sch er eft zu drei Wochen Gefängnis verurteilt wurdevom Schöffengericht in Brackenheim die BauersehefrauNull er von Massenbachhausen. Außerdem soll das Ur¬teil in drei Zeitungen veröffentlicht werden . Die Frau istv>egen desselben Vergehens vorbestraft . Mit ihr wur¬den noch fünf Personen von Massenbachhausen verurteilt ,du zum Teil bis 50 Prozent Wasser der Milch zugesetzthatten , und zwar zu Geldstrafen von 25— 100 M . — Ob¬wohl im Ort Frauenzimmern die Maul - und Klauenseuchevnd zwar in stärkerem Maße herrschte, brachte der Baueräuhler von dort 12 Milchschweine heimlich nachts forr , um
M anderwärts zu verkaufen . Wegen Verfehlung gegenas Biehseuchengesetz wurde ihm vom Schöffengericht
diktfirt

^ ^ büre Gefängnisstrafe von einer Woche zu -

M , ^ ^ stngen , 7 HE . Schultheiß Megerle in
vMuthausen altershalber sein Amt niedergelegt ,

in k
^ bmgen , 6 . Juli . Die Uebersiedelung des Hofes

»nn d
^ uach^ vierwöchigem Aufenthalt in Bebenhausen

> . nach Friedrichshafen erfolgt . Das Königspaar und^ reisten früh 8 Uhr in Automobilen ab . Die^
Hechingen-Sigmaringen .Aale«, v . Juli . Als Festredner bei dem am Mon¬

den ^ -
^ bnstag den 8 . und 9 . ds . Mts . hier stattfinden -

Lann»»^ ^ Adolf-Fest wurden Dekan Lic . lh . Schönhuth -
g und der gemütvolle SchwarzwalddichterPfarrer Gittinger -Gmünd gewonnen .

üt am S
ucr

Nah und Fern .
Ein schwerer Wolkenbruch

mittag unter heftigem Blitz und Doverschiede,̂ Teile des Württemberg ?! Land

uiedergegangen . Das Unwetter hat in den Bezirkenvon Gmünd , Biberach , Oberndorf , Tuttlingen , Ebingen ,Jsny bös gehaust . In Gmünd stand das Wasserin der Nähe des neuen Bahnhofes meterhoch , dieKeller eines ganzen Stadtteils stairden unter Wasser . Die
Züge von Göppingen her konnten zwischen Nord - und
Südbahnhof nicht mehr verkehren , so daß die aufdie Remsbahn übergehenden Reisenden und Touristen die
Anschlüsse versäumten . Das Unwetter kam so überwäl¬
tigend rasch , daß die Obsthändler auf dem Markte nichtmehr Zeit fanden , ihre Stände abzubrechen, diese wur¬den vom Regen zusammengeschlagen. Die Weckertime warin voller Tätigkeit . Ganze Gä rten wurden verw .t fi r t,Straßen demoliert . In der Gegend des Hohenhausen ,des Rechberg und des Stuften hat das Wetter großenSchaden eingerichtet, viele Touristen kamen nute : dasWetter .

In Biberach wurden mehrere Streßen derart über¬
schwemmt , daß sie teilweise unpassierbar wurden . Auchd: e innere Bahnhofstraße war mir Wasser se vollgelaufkn,daß Damen , die auf die Züge wollt ' l , streckenweise vonMännern getragen werden nutzten. Selbst ui Wohnungendrang das Wasser ein'

. Auf dem Gigelberg , der Bft 'Uu-
harter Steig u . s . w . wurden ganze S , r a ß e n st ü a c
aus gerissen . Das Wasser strömte w -i l d v ach a r t i zin die Stadt . Die zahllosen Blitze scheinen zum Glück
nicht eingeschlagen, der Hagel mäßig gehaust / n haben.
Trotzdem schätzt man den Gesamtschaden sehr hoch.

Uebrigens scheinen die meisten Gegendeil des Landes
gestern nachmittag und abend mehr oder weniger schwereGewitter gehabt zu haben, besonders oer Schwarzwald ;der Schwarzwälder Bote in Oberndorf verzeichnet es zwi¬
schen 3 und 4 Uhr nachmittags mit der Wirkung , daßdie Fernsprechverbindungen bis zum Abend .unterbrochenblieben.

*
Verschwundener Lehrer .

Lehrer Hang . der seit 1 . Mai d . I . i» Goldbach OA .Crailsheim die Schulstelle versieht, ist seit letzten Dienstag spur¬los verschwunden . Hang ist 21 Jahre alt . Näheres über denVerbleib des Vermißten ist biö jetzt noch nicht bekannt . DenSchuluntci 'richt erteilt gegenwärtig Pfarrer Stolpp .
Blitzschläge .

In Hochmössingen bei Oberndorf wurde die elwa
fünfzig Jahre alte Ehefrau oes Oekonomen Lorenz Freyvon Hochmössingen, die auf dem Felde mit Heuen be¬
schäftigt war , vom Blitz erschlagen . Der Mann
der Frau wurde gleichfalls vom Blitz getroffen und hatbis jetzt die Besinnung noch nicht wiedererlangt . In
Bettenhausen wurde ein 18jähriges Dienst¬
mädchen , das sich auf dem .Heimweg befand, gleichfallsvom Blitz erschlagen . In Ma rschalkenzim -
mern wurde eine Frau vom Blitz getroffen und ge -
l-ä h m t .

Spiel und Sport .
Mannheimer Regatta .

Die 3 4. Oberrheinische Regatta fand am
Sonntag mittag im Mühlauhafen bei großer
Beteiligung und schönem Wetter statt . Wenn auch
schöne sportliche Leistungen erzielt wurden und
interessanre Kämpfe abspielten , so muß doch die
Regatta an Interesse verlieren , wenn , wie am
Sonntag , bei nicht weniger als der Ren¬
nen nur ein Verein durch die Bahn geht .Der Lndwigshafener Ruderverein hatte seinen erstklassigenVierer viermal starten lassen und zwar beim Verbands¬
preis , Großherzogspreis , Fürstenbergpreis und beim Gast¬vierer . Nur beim letzten Rennen trat als Konkurrenz ihm
der Frankfurter Ruderverein und „ Undine " Offenbach
entgegen , während bei den ersten drei er allein über die
Bahn ging . Seine Gegner im Gastvierer besiegte er mit
Leichtigkeit . Mit d iesen vier errungenen Preisen war der
Ludwigshafener Ruderverein am erfolgreichsten, „ Ami-
citia " Mannheim konnte drei Preise , den Stinnes -Preis ,der: Einer und den Kaiserpreis ( Achter) einheimsen, dem
Heidelberger Ruderklub gelang es, den Junior -Liner und
den Großherzogs Friedrich II .-Preis zu erringen . Der
Mühlau -Preis fiel „ Sturmvogel " Karlsruhe , der Pfalz¬
preis bei scharfem Endkampf „ Undine " Offenbach und der
Badenia -Preis „Germania " Frankfurt zu . Im Neckar -
Preis war die Hanauer Rudergesellschaft , im Rheinhafen -
Preis der Straßburger Ruderverein , im Rhein -Preis der
Frankfurter Ruderverein und im Doppelzweier ohne
Steuermann der Ulmer Ruderklub „Donau " siegreich .
Am interessantesten wickelten sich die Rennen um den
Pfalz -Preis und den Kaiserpreis ab . Beim ersteren war
„ Allemannia " bis kurz vorm Ziel erster, . Sachsenhausen
rückte vor , wurde aber noch im Endspurt von „ Undine"
Offenbach um 1 Meter überholt , und beim letzteren siegte
„ Amicitia " mit Länge gegen Ruderklub Mannheim ,der über die ganze Bahn die Führung hatte .

*
Die Eröffnung der olympischen Spiele .
Stockholm , 6 . Juli . In dem Stadion traten die

verschiedenen Abteilungen mit ihren Nationalflaggen vor
die Arena mit der Front der Königsloge . Hofprediger
Ahlfeldt sprach auf Schwedisch ein kurzes Gebet, wo¬
rauf das Publikum „ Eine feste Burg ist unser Gott " sang.
Der Kronprinz betrat die Arena und hielt mit lauter
Stimme eine Rede , in der er die Bedeutung der Körper¬
kultur für das Leben und die Nationen hervorhob . Der
Kronprinz schloß, indem er den König bat , die olympi¬
schen Spiele für eröffnet zu erklären . Dann sprach der
König , der u . a . sagte, daß es für Schweden eine große
Ehre sei , daß die fünften olympischen Spiele nach Stock¬
holm verlegt worden seien . Er hieß alle Sportsfreunde und
Sportsleute bei einem friedlichen Kampfe der Nationen
willkommen und schloß : Möge der hochgesinnte Gedanke,der in den olympischen Spielen der Antike ausgedrückt ist,
auch in der Gegenwart empfunden werden, damit diese
Kämpfe kraftvoll beitragen , die Physische Gesundheit und
die Entwicklung der Völker zu fördern . Damit erkläre iHdie olympischen Spiele in Stockholm für eröffnet . Hierauf
brachte der Kronprinz ein Hoch auf den König aus , das
mit einem vierfachen .Hurra beantwortet wurde .*

Geislingen a . Lt . , 6 . Juli . Bei den beiden FliegernOberleutnant Hanselmann und Palmer , die gestern inder Nähe von Türkheim eine Notlandung unternehmen muß¬ten, sind heute früh die beorderten Monteure eingetroffen . Einegenaue Untersuchung der Rumplertaube ergab , daß bei der Land¬ung in dem Kornfeld ein Propellerflügel schwerere Beschädig¬ungen erlitten hat , als zuerst angenommen wurde . Auf freiemFelde ist die Reparatur nicht auszuführen . Die Piloten sinddaher gezwungen, ihr Flugzeug durch ein pon den Daimlcr -werkeu in Cannstatt reauiriertes Lastautomibil dorthin zur Re¬paratur zu schaffen und ihre Flugpläne vorläufig auszugeben.
Friedrichshafen, 6 . Juli . Die Beschädigungen des Mi¬litär luftschiffes „Z . 3" sind soweit repariert , daß Endonächster oder Anfangs übernächster Woche mit den Abnahmc-fahrten durch die Heeresverwaltung begonnen werden kann . Einbestimmter Termin ist jedoch noch nicht sestznsetzen. Sofort , nach¬dem das Luftschiff an seinen Bestimmungsort übcrgefühct ist,wird das Passagierluftschiff „Hansa " , das nahezuvollendet ist, mit den Probefahrten beginnen . Das Luftschiffentspricht in seinen Größeverhältnrssen der Viktoria Luise, nurist die P a ssa g ie r ka b i n e aus Aluminium erbaut .
Hamburg , 8 . Juli . Das Luftschiff „ViktoriaLuise " hat am gestrigen Sonntag eine glänzenv ver¬laufene Fahrt nach Hannover und zurück unter¬nommen .
Paris , 7 . Juli . Ju dem Äerodrom von BilleEoublay stürzte der Leutnant de Briey aus etwa1000 Meter Höhe ab . An seinem Aufkommen wird ae-

zweifelt.

GerichLsaal.
Guter Hirte — ei weih !

Bor dem Münchner Schwurgericht kam eine Mein -
eidsaffäre zur Verhandlung , bei der ein Pfarrer dieRolle des Anstifters gespielt hatte . Auf der Anklage¬bank saß der 34 Jahre alte Maurer Robert Gittcrer ,während der schuldige Pfarrer Alois Höhenbergerinzwischen in der Irrenanstalt Eglfing untergebracht wor¬den ist . Pfarrer Höhenberger hatte in seiner GemeindeBruck bei Grafing zehn Jahre lang ein böses Unwesengetrieben . Um die Mittel zu seinem ausschweifenden Le¬benswandel auszubringen , verfolgte er die wohlhabendenAngehörigen seiner Pfarrei mit einem besonderen Er¬
pressung ssy stein , indem er gegen sie Hunderte von
Strafanzeigen stellte und Zivilklagen wegen angeblicherKreditschädigung anhängig machte. Die Schadenersatzan¬sprüche , die er auf diese Weise in zahllosen Prozessendurchzusetzen suchte , beliefen sich insgesamt auf mehrere' 100 000 Mark . In vielen dieser Prozesse trat der MaurerGitterer , der zu Höhenberger in einem ungewöhnlichintimen Freundschaftsverhältnis stand, als Kronzeuge auf,um alles zu beschwören , was der Pfarrer verlangte .Wegen der eidlichen Aussage in einem dieser Prozessewar gegen Gitterer die Anklage wegen Meineids und

gegen Höhenberger - wegen Anstiftung zum Meineid er¬hoben worden . Das Verfahren gegen den Pfarrer mußtewegen, dessen geistiger Erkrankung eingestellt werden . DasUrteil lautete gegen den Angeklagten Gitterer auf drei
Jahre Zuchthaus , fünf Jahre Ehrverlust unddauernde Eidesunsähigkeit , wobei der unheilvolle Ein¬fluß des Pfarrers als Strafmilderungsgrund in Betrachtgezogen wurde .

*
Heilbronn , 6 . Juli . Im heutigen Fall wurde ge¬gen den 27 Jahre alten Melker Karl Häselm, gebürtigvon Bopfingen , wegen Unzucht und versuchter Notzuchtverhandelt . Die Anklage vertrat Staatsanwalt Frank ,die Verteidigung führte Rechtsanwalt Dr . Pank . Zuder Verhandlung waren 6 Zeugen und 1 Sachverständigergeladen . Der Angeklagte, der schon mehrfach vorbestraft7st, war erst am 7 . März ds . Js . aus dem Gefängnisentlassen worden . Aber schon am 22 . März hatte er

sich schon wieder gegen das Strafgesetz vergangen . InHochdorf, wo er uni Arbeit nachgefragt und gebettelthatte , hatte er mit der 11 jährigen Emma Schmied un¬züchtige Handlungen vorgenommen . Kurz darauf hatteer versucht eine 45 Jahre alte Taubstumme , die alleinaus dem Felde arbeitete , zu vergewaltigen . Die Ver¬
handlung fand unter Ausschluß der Oeffentlichkeit statt .Der Angeklagte ist geständig und will die Tat in starkbetrunkenem Zustand ausgesührt haben . Die Geschwore¬nen bejahten die Schuldfragen . Das Urteil lautete fürbeide Fälle auf zusammen 2 Jahre Zuchthaus , wovon 2Monate Untersuchungshaft in Abrechnung kommen.

Haigerloch (Hohenz . ), 7 . Juli . Vor der Straf¬kammer in Hechingen hatten sich dieser Tage die Ge¬brüder Elias und Salomon Ullmann von hier wegenSteuerhinterziehung zu verantworten . Aus ihrer Buch¬führung wurde man fast nicht gescheit , aber ihre Schuld er¬gab sich unzweideutig . Elias Ullmann wurde zu 2891 ,Salomon zu 1710 M Geldstrafe verurteilt .
'

Angers , 6 . Juli . Der Abbe Pi ton , der, um
Unterschlagungen zu verheimlichen, einen Raubanfall undeine Verschleppung nach Lyon fingiert hatte , wurde zuacht Monaten Gefängnis ohne Strafaufschub ver¬urteilt .

Handel und Volkswirtschaft.
Heidelbeerernte .

Di ? Heideibeersammlerinnen sind jetzt eifrig an der Arbeit .Der Ertrag ist Heuer bekannilich mäßig und das Sammelnmühevoil. Der Eiscnbahnversand ist im Gang . Zu befürchten ist ,daß bei der kleinen Ernte die Beeren zu früh geholt werden unddeshalb« n Güte zu wünschen lassen .
Tasclobstprcise auf dem Stuttgarter EngroS -Marktam 6 . Juli : Aepfel 40 M , Birnen 30 M , Kirschen 20 —35 M ,Weichselu 22—30 M , Heidelbeeren 25—26 M , Nüsse , grüne30—35 M , Erdbeeren (Garten ) 40— 80 M , Erdbeeren (Wold)Pfnnd 0 80— 1,00 M , Himbeeren 43—50 M , Stachelbeeren 22die 25 M , Johannisbeeren 18— 24 M Per 50 Kg .
Marktlage : Die Kirschenzufuhr belebt sich etwas , Preisegehen kaum merklich zurück . In Erdbeeren ist die Ernte beendet,ebenso in Himbeeren . Johannis - und Stachelbeeren kommenjetzt reichlicher, in Heidelbeeren wird die Hauptzufuhr erst iwca . 8 Tagen einsetzen .
Neidlingen , OA . Kirchheim, 6 . Juli . Die Kiri ch e n-ernte hat ihren Anfang genommen. Der Ertrag entsprichtetwa einem Drittel dem des Vorjahres (ca . MOV Zrr .) . DieVermutung einer Feylernie hat sich erfreulicheriveise nicht be¬stätigt . Der Absatz dürste, etwas xeger sein .



Fortsetzung

Hotel gold . Roß .
Pelzer , Hr . Jnsp ., Beamter Stuttgart
Janikowsky , Hr . Hcilbronn
Engler , Frl . Mannheim

Schwarzwald -Hotel .
Chusid , Hr . Max , Kfm . mit Fam . Hannover

Sommerberg -Hotel .^
Rothschild , Frau Amalie , Privatiere m . Begl .

Heidelberg
Mannheimer , Hr . M . . Kfm . Oedheim

Hotel gold Stern .
Schmidt , Hr Franz , Kfm . Stettin

Reetz, Hr . Otto , Kfm . Ahrweiler
Hotel Stolzenfels .

Kühn , Frau Oberlandesgerichtsrat mit Frl .

Tochter Stuttgart
Auerbach , Frl . Anna mit Cousine Berlin

Gafth . znm Ventilhoru .l
Hoppe , Frau Wiesbaden

I » de» Privatwohnnnge « :
Karl Bauer . Villa Gutbub .

Mantel , Hr . Jacob , Kfm . Berlin

Oberlehrer Baur We . Villa Carmen .

Steinmetz , Hr . Th -, Rektor mit Frau Gem .
Weimar

G . Beck , König .Karlftr . 75.
Zech, Hr . Ernst Stuttgart

Chr . Bott , Hauptstr . 89 >
Löwenstein , Hr . mit Frau Gem . Frouhauscn
Nieda . Hr . mit Diener Edesheim Pfalz

Villa Bristol
Kahmann , Hr . M . , Gutsbesitzer mit Fr . Gem .

und Frl . Nichte Pabstorf Braunschweig
Pauline Broß Wie.

Wohlfahrt , Hr Linsenhofen
Billa Bätzuer .

Oppenheim , Hr Felix , Privatier Mainz
Meyer , Frau und T . „
Groß , Frau Schorndorf
Widmann , Frau „

Chr . Bätzuer . Hauptstr . 108
Stiegler , Frau Wild Nvrdlingen

Rob . Beck , Flaschnermstr.
Lägel . Hr . I . M , Privatier Fürth

Uhrmacher Bott .
Bareis , Frau C . Sekretärswte . Stuttgart
Schinkel , Frau Helene . Privat ece „

Villa Christine .
Ihlo , Frau Dr . Olga mit 2 S . Königsberg
Kaufmann , Hr . Louis , Privatier Tuttlingen

Verwalter Edelmau » . Villa Sofie .
Zahn , Frl . Maltas München

Postunterbeamter Eitel . Haus Schober .
Hährle , Frau CuNnstaU

Villa Elisabeth , vorm . Haußmann .
Deutsch , Frau Engelbert,,Privatsekretär Paris
Deutsch , Frl . E . Paris
Stübler , Hr . Dr . Eugen , Professor an der

Techn . Hochschule Stuttgart
Marl Endlichhofer , Eiberg 127.

Hornung , Frau Genofeva
Margrethausen b . Ebingen

Villa Ercka .
Blum , Hr . Emanuel mit Frau Gew .

Bodenheim Hessen
Blum , Frau Leopold We .

Villa Fürst Bismarck .
Weidenbacher . Fr . Magdalena Berlin
Löb , Hr . Simon . Kfm mit Frau Gem . , K.

und Bed . Nürnberg
Kond . und Cafe Funk .

Lyon , Hr M . , Privatier mit Frau Gem .
Villingen

Scheysr , Frau Minas Berlin

Freiherr v . Gemmingen -Guttenberg ,
Kgl . Badkommissär . Villa Teck ,

von Gienanth , Baronesse Herta
Eiienberg Rheinpfalz

Pension Villa GrvHmann
Degner , Hr . M . K . B . Zolloberkontrolleur

a . D . Schweinsfurt
Schmid , Frau „
Degner , Hr . PH . , Privatnr mit Frau Gem .

Schweinsfurt
von Gebhardt , Hr . F . , Bauinspektor m . Frau

Gem . Bremen

Penfiou Villa Grotzmann .
Hüttig , Hr . Dr . Oberstabsarzt Berlin

Hermann Grvßmanu .Bolag , Hr . M , Kfm . mit Frau Gem . ,
Rbeineck Sckwei » ! -̂ ermann Wrvy ,

o ^
E ^ Iweiz ^ jbland , Hr . Bürgermeister

Zugführer Esterrredt Eiberg 126 - v »
Fciedberg b . Augsburg

H- , K°„ . S °bnlb «ftb°-
^ E

« H- - « >« - »« ' > »>

Sil -rii -dl, Hr , L° u>z , gnch »- - « bi»«-n
R,

^
dl - -, »«

Billa De Ponte
David , Frau Frankfurt a . M .

Cohn , Hr . Georg , Kfm mit FcauZGem . und
2 Kinder ! Berttn - Schönenberg

Rotschild , Hr . S Friedberg
Koch , Frans Alzey

Forstmeister Drescher .
Ergenzinger , Frau Finanzrat Schorndorf

Billa Erika .
Lion , Hr . Herm . , mit Frau Gem .

Saarbrücken
Lion , Hr . Willi „
Lion , Hr . Huao „

Villa Franziska . E . Maisch .
Wollfett , Hr Privatiers Ma >nh im

Elisabeth Fuchs We.
Volland , Frau Frieda , Privatieres London
Beck. Frau Oberpostsekretärswte . Tübingen

Heuell , Hr . Paul , Fabrikant Olpe Wests .
Karl Güthler , sen .

Buhler , Hr . Jakob Giengen OA . Geislingen
Villa Hecker.

Schuster , Hr . Ludwig . Generalagent
Wiesbaden

Badmeister Held .
Osthcimer , Hr . Sigmund Merchingen Bad .

Ostheimer , Frl . Bella „
Architekt Hildenbrand .

Neiheiser , Hr . Wilhelm , Privatier Nw -Hork
Villa Hohenstaufen ,

von Stern -Gwiazdowski , Hr . Ob rftbutnant
mit Frau Gem , 2 Töchter und S . Berlin

Villa Hohenzvllern .
Wagner , Hr . Karl , Geheimer u Oberkriegs¬

gerichtsrat Maizieres - Azoudange

Ingenieur Herrmaun Villa Zeppelin
Wolfs, Hr . Dr . Herm . mit Frau Gem »iid

Tochter .
Billa Hrheustauseu .

^

Schvllmeyer, Hr . Kart . Kgl. Preuß .
Oberbergrat a . D . mit Frau Gem,

Scharlach , Hr . Telegrapyeninspektor mit »2
Gem . Bremen

Haus Honold .
^

Gug enheim , Hr . M . E . og. ju,
Billa Johanna .

^

Scheuer, Frl . Maria HeiiblM
Haus Josenhaus .

Hilge, Hr . Philipp Mai«
Stumme , Hr . Gustav , Kfm . und Stadlrct

^ Halberstch
Vrlla Jungborn .

Kirsch, Hr . Edgar , Fabrikant

Villa Kaiser Wtthelm .
'^ '^

Sauer , Hr . Jos . , Kfm . Pforzheim
Kaufmann Kappelmauu .

Alles, Frau Wo«
Weigel, Frl .

^

Ziegler , Hr .
Wagnermstr . Kappelmauu .

Stein , Hr . Karl , Berth . Kfm . mit Fr Gem.
Ludwigshassn a . Rd

Villa Kiechle .
Bertjch, Frau EUsabeih. Knnsg . PsoWm

Fr . König , Bergbahnschzffner.
Ripp , Frau Karlsruhe
Bauer , Frl .

Karl Kranß , Küfer.
Schmitt , Hr . Georg , Kfm , Lahr a . Main

Friede . Kuch , sen.
Wöclein , Hr . Fritz, Kfm . mit Frau Gem.

Ludwigshafen a . Rh,
K . Kuch , Zimmermstr.

Hartmann , Frau Marie Worms
Hofkonditor Liudenberger .

Fleischmann, Frau Apotheker
Maier , Frl . mit Nichte

Zahl der Fremden 8576 .

L s r K l e s .
Wildbad , 9 . Juli 1912

* Am Sonntag stattete der Sennefelder Bund von

Stuttgart ihrem hier zur Kur weilenden Direktor einen Be¬

such ab . Sie brachten ihm im Laufe des Vormittags ein

Ständchen dar . Abends weilten die Herren im „ Graf Eber¬

hard " und trugen daselbst einige Lieder recht gut vor .
* Das allgemein beliebte Kino war am Sonntag wie¬

der recht gut besucht. Das Programm war sehr reichhal¬

tig , jede einzelne Nummer war tadellos . Vor allem die

herrlichen , Naturaufnahmen des Maloyopcisses sind der Er¬

wähnung wert . Auch das lachlustige Publikum kam auf

seine Rechnung bei Vorführung der Pcogrammnummern 1 ,
5, 6 und 7 . Die Besucher verließen sichtlich befriedigt den

Saal .
* Hohe Auszeichnung . Dem Inhaber der Firma H .

Underberg -Äldrecht in Rheinberg (Rhld .) , Herrn Hubert Un-

derberg , Hofl . Sr . Majestät des Kaisers und Königs Wil

Helm ll , Fabrikanten des Underberg - Boonekämp ist abermals

eine ganz besondere Ehrung zu Teil geworden , indem ihm

von Sr Majestät dem Kaiser von Oesterreich , König von

Ungarn der Titel eines „ Kamrneclieferanten Sr . Majestät

des Kaisers und Königs " verliehen worden ist . Die Firma

H . Undelb . rg -Albrecht ist die erste reichs -dcutsche Firma ,

welcher diese seltene Auszeichnung , mit welcher das Recht

verknüpft ist, das persönliche Wappen des Kaisers zu füh¬

ren , zuerkannt wurde .

Druck und Bnlag b-Lr Beruh . HosmannsHen Buchdrucker «!

m WNdb .lt>. — Berantiuarltich : L . Reinhardt daselbst .
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1 . Obo al : 0 ätl88 lob taueonä 2ungon bätt .
2 . (gnoi Ovoi kan tutts Uoi,art .
3 . Lutkm 'äorunA mum ll'ann gVobs --.
4 . Walärvodon aus 8io ^k,isä VVaZner.
5 . 8osno n . av8 broioobütL Vkober .
6. Uvb äor trauen , Aarnilla 8tlauss.
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WilädLä .
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Bestellt bei sämtlichen Krankenkassen .

Wildbad .

Heute Abend 6 Uhr werden im
Rathause 2 Mir . Blattrinde öffent¬

lich verkauft.
Den 9 . Juli .

Die Stavtpflege .

WglW Artheiittr
AW

" Keute crkerrd

Ak >> im PieSni.
Lustspiel im 5 Akten von G . v . Moser

und F . v . Schönlhan .

Wildbad .

ZiktzU I. Mssk

Vereivsbank
Telephon 4 .

Freibank .
Heute Mittag um 5 Uhr Verkauf
von

WeiOW
das Pfund zu 73 Pfg .

Suche per 25 . Jut , auf zirka 4
Wochen

3 HWe Amer
— in der Nähe der Bäder . —

Gest Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 72 an die Expedition ds .
Bits .

Selbstgebrannte
WckkPiß

aller Art , in feinster Ausstattung , ein- und
mehrfarb . lief . 8 . üykwkUliEs llvuokerei

« M

Fiücht- «. Hcskli- Lmliillltill
empfiehlt
Für Reinheit wird garantiert .

Ivih Wcrth
Kal . Württ . Lotterie-Einnehmer.

Prima

ist fortwährend zu haben bei

Uarl Urauß
Metzgermeister

Stmillkilling.

LkSlso .' tiertes I-rzer
in Corfetteu der wellbekaunteii

Marken
o ? . L 13 81reri6

I . . k »
. a lA Oouronne

O . L . Brüssel ,

8 . Q . ^ tt .

Karners eto.
Büstenhalter , Reform -

leibchen , amerikan . Unter¬
taillen , Blnsenfüller .

Damen -Binden -Gürtel .

Annahme von Korsetten
zur Wäsch - « ud Rep aratur.

Vnnri Lauer
Erstes Psorzheimer Corsett' «

Sauitäts - Lpez 'al -Geschasl
45auvtllrake 91 . ^ — .

Ein 18jähriges Mädchen sucht

StsUMK
zur Stütze der Hansfra « oder
als Verkäuferin .

Wer ? sagt die Redaktion . f71

Nene ägyptische

8p«l8e -2viöl »elll
empfiehlt Chr . Batt We.

LautsetniL- Stempel
empfiehlt K . W . Mott .

i>l6U68

vsük . 8 -ulervriit
eingetroffen bei

i . üuuoia ,

König Karlstraße 81 .
^

panier -rNehl
empfiehlt Bäcker
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